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Tagblatt
Nl . 307 . Drittes Blatt . Freitag , den 4 . November 1SN4 .

Konkursverfahren .
Nr . 4700 . 1- Das Konkursverfahren über bas Vermögen der Kohlen - Einkaufs - Genossenschaft Karlsruhe , e.

wurde nach Abhaltung des Schlußtermins und Vollzug der Schlußoerteilung durch Gerichtsbeschluß vom heutigen aufgehoben .
Karlsruhe , den 31 . Oktober 1904 . Thum ,

Gerichtsschreiber Großherzoalichen Amtsgerichts .

m. b. H. in Karlsruhe,

Wohnungen zn vermieten .
2.1 . Douglasstraste 16 ist der 2 . Stock , be¬

stehend aus 0 Zimmern , Bad und reichlichem Zu¬
behör , per 1 . April 1905 zu vermieten . Näheres
daselbst , parterre ._

6 Zimmer -Wohnungen
mit Bad , Speisekammer und sonst , reich !. Zugehör
sind Karlstrabe 92 im 3 . und 4 . Stock zu vermieten ;
erstere uns l . April n . letztere auch sofort benetzbar .
Näheres beim Hauseigentümer , Karlstraße 90 . —

Wohnung zu vermieten .
* Stcflinienstraste 39 sind 3 große Zimmer

mit Küche sogleich bis zum 1. April 1905 zu vermieten .
Zu erfragen im 3. Stock , vormittags von 10 — 12 Uhr ,
nachmittags von 3 — 5 Uhr .

3,4,3,8 Ml> 10 Zimec-
WchmW zu » Mieteii.

Donglasstraste SS per 1 . Dezember oder später
der 3 . Stock 3 Zimmer » Alkov , Küche , Kammer ,
Keller 800 M .,

Kriegstraste 168 3 Zimmer mit großem Laden ,
welcher sich sehr gut für ein Kur ;- , Weiß - , und
Wollwarengeschäft oder auch als Bureau eignet ,
nebst Küche , Veranda , Badezimmer , Speisekammer ,
Mansarde , Kammer , Keller und Gatten per so¬
gleich 800 M „

Kriegstrafte 176 per 1 . April 1905 der I . , II .
und III . Stock mit je 5 Zimmern , Erker , Balkon ,
Küche , Veranda , Badezimmer , Mansarde , Kammer ,
Keller und Garten 8r 0 und 9 .>0 M . , der IV Stock
3 Zimmer » Balkon , Küche, Veranda, Badezimmer,
Kammer , Keller und Gatten 420 M -,

I und II . Stock zus. 9 odek 16 Zimmer »
Erker , Balkon , Küche , Veranda , Badezimmer ,
Schrankzimmer , Mansarde , Kammern , Kellern
und Garten 1750 M . .

III . und IV . Stock zus . 8 Zimmer » Erker ,
Balkon , Rüche , Veranda , Badezimmer , Sckrank -
zimmer , Mansarde , Kammern , Kellern und Gatten
1350 M .

Bunse !,strafte 8 per 1 . April 1905 ober früher
der I ., II und I II . Stock mit je 5 Zimmern . Erker ,
Balkon,Küche , Veranda,Badezimmer,Speisekammer ,
Mansarde , Kammer , Keller und Gatten 100o und
1100 M .

IV . Stock 4 Zimmer » Balkon, Veranda, Küche,
Badezimmer , Kammer . Zeller und Garten 500 M . ,

I . und I I . Stock zus . 16 Zimmer » Erker , Balkon ,
Küche , Speisekammer , Veranda , Badezimmer ,
Schrankzimmer , Mansarde , Kammern , Kellern
und Garten 2100 M .,III . und IV . Stockzus. 8 Zimmer, Erker , Balkon ,
Küche , Speisekammer , Veranda , Badezimmer ,
Schrankzimmer , Mansarde , Kammern , Kellern und
Gatten 1600 M .

Mathystrafte 9 per 1 . April 1905 oder früher
3 Zimm . r » Küche , Speisekammer , Badezimmer ,
3 Mansarden , Kammer , Kellern u . Garten 1080 M .

Luiienrtr . 4 9 per 1 . April 1905 oder früher II . Stock
4 Zimmer » Küche , Kammern, Keller 580 M.

Alle « Nähere zu erfragen Douglasstraße 22 im" aden oder im zweiten Stock .

Schlossevwerkstätte
wit Lagerraum und Wohnung von 3 Zimmern ,
^ uche , Keller und Mansarde , in sehr guter Geschäfts -
Me , ist Ms 1 . April >905 oder später zu vermieten .
Näheres Wilhelmstrabe 30 im 2. Stock . 3 .1.

Gesucht
auf sofort eine 3— 4 Zimmerwohnung zwischen Ritter -
str ße und Mühlburgertor . Offerten mit Preisan¬
gabe unter Nr . 8733 an das Kontor des Tagblättes
erbeten .

'
,

*

Zimmer zn vermieten .
* Ein freundlich möbliertes Zimmer , in wächst r

Nähe der Post , ist sofort an einen Herrn oder ein
Fräulein zu vermieten : ' ttbprinzenstraße 33 , 4 . -Ltock .

* Waldhornstrabe 60 ist im 4 . Stock links ein gut
möbliertes Zimmer an einen Herrn oder ein Fräulein
sofort zn vermieten .

* .Kreuzstraße 10 , zwei Stiegen hoch , sind zwei
schön möblierte Zimmer mit allen Bequemlichkeiten ,
eines mit 2 Betten und eines mit 1 Bett , sofort zu
vermieten . Zu erfragen ebendaselbst .

* Amalirnstruße 11 ist im 2 . Stock des
Vorderhauses ein gut möbliertes Zimmer so¬
fort oder späler zu vermieten . Näheres daselbst.

Drei gut miAierte Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermieten : Kaiserstr . 95 -

Möbliertes MlUlsarbeHimer
sofort zu vermieten . Näheres Rüppurrerstraße 38
im 2 . Stock . *

Wohn - und Schlafzimmer ,
sehr schön möbliert , in ruhigem guten Hause , ist an
einen oder zwei bessere Herren zu vermieten :
Amalienftraße - 6 , 2 Treppen . *

Sofienstraße 81 e,
eine Treppe rechts , ist ein möblietes Zimmer sofort
zu vermieten . *

Pension Nienurnn ,
*4 .1 . Sofienstratze 4L III ,

hat elegant möblierte Zimmer zu vermieten .

Unmöbliertes, schönes Zimmer,
gegen Gatten gehend , an solide Person sofort zu
vermieten : Stern straße 23 , parterre , Bureau .

Schlafstelle .
* Eine schöne Schlafstelle ist sogleich zu vermieten .

Zu erfragen Durlacher Allee 2 im Laben .

Zimmer - Gesuche .
* Solider Herr sucht unweit der Hochschule auf

1. Dezember oder auch später ein Ziminer zu mieten .
Gelegenheit zum Klavier spiel erwünscht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 8717 an das Kontor des
Tagbl altes erbeten .

*3 .1. Auf 1. Dezember wird im Zentrum der
Stadt ein großes , leeres oder zwei klenie Zimmer ,
eines davon womöglich möbliert , für rubige Arbeit
von einem Herrn gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 8722 an das Kontor des Tagblattes er¬
beten .

L20N0 — 13000 Mk .
auf II . Hypotheke zu 5 "/« auszuleihen . Offerten
t>- fördert unter Nr . 8737 das Kontor des Tag¬
blattes . *

lOOlU » auf II . Hypotheke auf 1. Jan .
iOOl -

' » zu 5 auszulerhen . Os
fetten befördert unter Nr . 8735 das Kontor des Tag¬
blattes . *

28 000 Mark
als II . Hypotheke , ganz oder geteilt , find an pünkt¬
liche Zinszahler zu vergeben . Offerten sind unter
Nr . 8723 im Kontor des Tagblattes abzugeben .

Kapital -Gesuch .
3 .1 . 2666 — 3666 Mark werden zur Heim -

zah ' ung eines Kapitals sofort oder auf 1. Januar 1905
gegen guten Zins , Bürgschaft nebst Eintrag aufzu¬
nehmen gesucht . Offerten unter Nr . 8740 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

18001 »—22000 Mk .
aus neues Haus auf II . Hyvotheke , 80 der
Schätzung , auf I . Januar 196 » gesucht . Gcfl .
Offerten unter Nr . 8736 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten . _

*

LKW UM
als II . Hyvotheke auf ein Haus in guter Lage aus
i . Januar 1905 von pünktlichem Zinszahler gesucht .
Offerten unter Nr . 87 ^8 an das Kontor des Tag¬
blattes erdetem _

10000 - 12000 Mk .
auf ein Haus im westlichen Stadtteil als II . Hypo¬
theke aufzunehmen gesucht . Offerten unter Nr . 87i9
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Ladnerin ,

Dienst -Anträge .
* Ein ehrliches , fleißiges Mädchen für alle Haus¬

arbeit sofort gesucht ; solches vom Lande bevorzugt .
Näheres Kapellenstraße 56 a im Laden ._

* Em Mädchen für Küche und Hausarbeit sowie
eine Kellnerin werden sofort gesucht : Restauration
zum Schwer t» Gottesauer straße 85._

M
> gewandte , nette Mädchen » nn Mer von

18 — 2 < Jahren , finden in Konditoreien und
^ d seinen Wurstlergeschäften zum baldigen Ein¬

tritt Stellen durch K . Tröster ' s B rreau , Kreuzstr . 17 .
' Ein ordentliches Mädchen

für die Küche sofort gesucht : Sofienstraste 71 ,
parterre .

Mädchen -Gesuch .
* Ein solides , fleißiges Mädchen , welchem Gelegen¬

heit geboten ist , das Kochen gründlich zn erlernen ,
bei guter Behandlung sür sofort gesucht . Näheres
Wielandtstraße 30 I .

Ein m deutliches Mädchen,Fl
W , welches kochen kann, etwas Haus-

arbeil besorgt , sowie ein Zimmermäd¬
chen, welches nähen und servieren

kann , finden zu kleiner Familie sehr gute Stellen .
Näheres zu erfragen bei Frau Käst » Waldstrabe 29
im 2. Stock ._

Buchhalter ,
tüchtiger , der einige Stunden in der Woche erübrigen
kann , gesucht . Offerten unter Nr . 8726 an das
Kontor des Tagbl atres erbeten . _

*

Stelle -Gesuch
* Wegen Versetzung ihrer Herrschaft sucht besser .

Mädchen auf 1 . Dezember Stellung als Haus¬
hälterin bei einzelnem Herrn eventl . mit Kind .
Offerten unter Nr . 8741 an das Kontor des Tag¬
blattes erdeten .



« SSL

Restkaufschilling,
11 000 Mark , in 5 Jahren zurückzahlbar , mit
üblichem Nachlaß zu verkaufen . Gefl . Offerten
unter Nr . 8798 an das Kontor des Tagblattes er¬
beten. *

Restauration ,
größere, sehr gut eingerichtet , Mitte der Stadt,
zu verpachten oder zu verkaufen . Offerten
unter Nr. 8730 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten . 2 .1.

Zu verkaufen
ein sehr gut erhaltener , wenig getragener Gehrock
und Weste für kleinere Figur : Adlerstrabe 4,
4 . Stock lmks . *

* Roter ! Abend mantel » S Wintermäntel und
Jacken für sehr schlanke Figur billig abzugeben :
Gartenstraße 41, 3 . Stock rechts . «Händler ver¬
beten. !

Wegen Platzmangel
sind 1 Ehiffonniere , 1 Waschkommode , 1 Nacht-
tischchen, 1 Kanapee billig zu verkaufen . Anzusehen
von 1—2 Uhr nachmittags : Werderstraße 26, 1 . Stock.
Händler verbeten. * —

8in ilkbriMr, gut tthaltenkr Herd
für 14 Mark , ein Ovalofen für 8 Mark und ein
Säulenofen sind billig zu verkaufen: Marien - «
str°ß° S2.

'

Kassenschrank. -
2.1 . Kassenschrank billig zu oerk. Offerten unter

Nr . 8731 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Sehr gut erhaltene Ueherzieher
sind billig zu verkaufen : Zähringerstraße 26, 3 . Stock.
^ S Abortsitze

(Hartholz , poliert ) nebst weißen Schüsseln und eisernen
Gußröhren sind billig zu verkaufen : Hirschstraße 62.

Hofgut -Milch ,
40—50 Liter täglich, per Liter 14 Pfa. sind sofort zu
verstellen. Bewerber wollen Offerten unter
Nr . 8727 an das Kontor des Tagblattes abgeben. *

*
Ein kleinev Ofen ,

gebraucht, aber gut erhalten , zu kaufen gesucht . An¬
gebote mit Preisangabe an 8 . » Amalien¬
straße 47 , Hof , erbeten .

Ofen .
* Ein kleiner, gebrauchter Dauerbrenner -Ofen M

zu kaufen gesucht . Irischer bevorzugt . Offerten —
unter Nr . 8720 an das Kontor des Tagbl . erbeten,

Ein gut erhaltener ^

Livree - Mantel
wird zu kaufen gesucht . Offenen mit Preisangabe
unter Nr . 8721 an das Kontor des Tagbl . erbeten.

Jagdhund zu kaufen gesucht,
ferm. OffeNen mit Angabe des Alters und des
Preises unter Nr . 8739 an das Kontor des Tag -
blattes erbeten. *

Guter Mittag- und Abendtisch
^

im Abonnement zu vergeben : Ostendstraste 1 »
3. Stock. *

Mathematik-
Stunden für alle Klaffen, auch höhere Mathematik,
eNeilt älterer Student . Offenen unter Nr . 8734 §
an das Kontor des Tagblattes erbeten . * ^

Spitzenklöppcln- Umerricht ,
erteilt * l

Fra« P . Mühlfeith» I
Zähringerstraße 63 , Hinterhaus , 2. Stock rechts. >

Mm Sem oder eiier ZM
ist Gelegenheit geboten , sich für Oper und Konzert I
unter günstigen Bedingungen auszubildcn . Offenen I
unter Nr . 8716 an das Kontor des Tagbl . erbeten . * I

5 Pfund , 5 Pfund Honig I
^ p — sisich geschl. fette I

Gänse 4 .70 für 10 Pfund . *7.1 . I
Kammerling 40 , T l u ste via Schlf. ß

* Gesucht in Mein Privathaus ob. Hotel Stelle als
Zimmermädchen.

Gute Zeugnisse vorhanden . Näheres im Kontor des
Tagblattes zu erfragen .

Ein tüchtiges » fleißiges Mädchen ,
bas kochen kann , Zimmer - und Hans -" arbeit besorgt , mit guten Zeugnissen, sucht

Stelle als Mädchen allem oder als Zimmermädchen .
Alles Nähere bei Frau Käst » Waldstraße 29 , 2. Stock.

Eine jüngere
I mit guten Zeugnissen sucht in gutem
I ^ Privathaus zum baldigen Eintritt Stelle .^ Lohnanspruch W Mark pro Monat . N2 -

heres durch K. Tröster ' s Bureau » Kreuzstr . 17.

n Weibliches Dienstpersonal,
> I gut empfohlenes , als Köchinnen » Kammer -
d » jungferu , Zimmermädchen » Mädchen

für Küche und alle Arbeiten suchen und finden
stets gute Stellen für sofort , 15. November und
1 . Dezember durch Frau Käst . Waldstraße 29
im 2. Stock._

Tüchtiger Holzbildhauer ,
gute Kraft , sucht per 1b . November oder 1 . Dezember
Stellung . Offerten unter Nr . 8732 an das Kontor
des Tagblattes erbeten._

*3 .1.

Ein junger Manu
sucht Stellung als Packer in einem Engros -Geschäft
oder einen ähnlichen Posten . Offerten unter Nr . 87lb
an das Kontor des Tagblattes erbeten . *2.1 .

Beschäftigungs -Gesuche.
* Eine junge Frau sucht des Abends einen Laden

ober ein Kontor zu reinigen . Zu erfragen Herren¬
straße 60 im Hinterhaus , 4 . Stock rechts .

* Eine alleinstehende, unabhängige Person wünscht
den Tag über Geschirr' zu spülen , am liebsten in
einer Wirtschaft oder in einem Hotel . Zu erfragen
Zähringerstraße 27 im 4 . Stock . _

Tüchtige Büglerin
empfiehlt sich im Ausbügeln . Zu erfragen Werder -
ftraße 86, 4. Stock ._

*
^

Herd - mi> Lse«-ReMt»m
schnell und billigst bei

Eduard Meeß , Amalienstraße 43.
Ebendaselbst steht ein gebrauchter Herd billigst

zum Verkauf.

Gefunden
wurden 2 Taschentücher , das eine am Sonntag ,
das andere am Montag abend . Abzuholen Westend-
straße 38._

*

Verlausen .
*2 .1. Eine engl. , glatth . Windhiindi « „ Diana "

hat sich verlaufen . Gegen Belohnung und Vergütung
abzugcben : Karl -Wilhelmstraße 38 IV links . Vor
Ankauf wird gewarnt .

Warnung
vor Ankauf meines Hundes . Rasse : Pfeffer und
Salz , Farbe grau , Jahre alt . Dem Wiederbringer
wird gute Belohnung zugesicheN . Ab.uigeben Beiert¬
heim» Hildastraße 70 bei Adolf Rästätter. *

Eckhaus
mit gut gehendem Flaschenbier - , Wurstwaren - usw.
Geschäft , besonders aber für tüchtigen Metzger sehr
geeignet , ist aus erster Hand zu verkaufen . Gefl .
Offerten bittet man unter Nr . 8742 an daS Kontor
des Tagblattes zu richten. 2 .1.

Bäckerei — Konditorei .
2. 1 . Gut gehende Bäckerei und Konditorei , auf

1. Dezember frei weidend , in bester Lage , Eckhaus,
ist aus erster Hand zu verkaufen . Gefl . Offerten
bittet mau unter Nr . 8744 im Kontor des Tag -
blatles abzugeben.

b Zu verkaufen :
1 Fauteuil mit Einrichtung , 1 Oliaise -Iougns , 1
großer Schrank (antik) , 1 eintür . Schrank , 1 eichener
Tisch mit Schublade , 2 Kopierpresfen mit Tischen,
1 Ladeneinrichtung , verschied . Bücher , deutsch . Nechts-
buch 1 u. 2, Eivilprozeßorduung , Bilz Heilverfahren
und deutsche Rangliste . Näheres Schwanenstr . 20.

lleu eingetfoffl!» i

sLwtliofis 0ottdu, »n

änrux-, Hosen-
unä paletotstokk«

(Air. 8 .— per (Aster
snipkoblt

HUUK » HUo » Zn. ,
k»I« rrtriiis Kr ,

r . cn - avtstiiiLn ,
Lin » . l, »wW««r .

Theespitzen —
per Pfund M . 1.30 , 1.60 , 1 .90, 2 .20,

- .35 , —.45 , —.50, —.60
bei

L. Dörslirrger.

MMMv Tchnmzbrot,
ZiiMsbrot,
Uchmbrot»
PiWerM,
BBuHe Brezel«

stets frisch bei

ei . Hoflieferant .

Serbisches Geflügel,
Poularden,

Enten
junge Hahnen

zetroffen bei

C . Cartharins ,
gegenüber dem Palais Prinz Max .

Mt. Cervcktmste
emvsteblt

tr. 45 . L. Dörflinger .

^ Uvrn-VsrLaut
Vilk . 8lo » jn . ,

Lai.srstr, 82 ».

will .



Nr. S07 . m . «srlrnidrr ragvlan . « S8S Vreitag. a,n 4. Novemdn 1- 04.

GkbirgskarloMn,
^ ima »««es Sauerkraut, sowie weiße Rüben
«,« Giumachen werden zu den billigsten Tages¬
preisen bei Abnahme größeren und kleineren
jHnantums abgegeben .

Restauration „zum Hasen",
_ Gerwigftraße 47 ._

Nimli -
» U -IkMMl

LoMtLA, äsü 6. November 19Ü4,
vormiNa§8 11 ^ Mir,

lm plsnomagarin von

k. Nmim. Sr. NokllekMni.
Li . ssriellriok8p >a1r 5 . ,

Programm . .
1. 0»v»etueo aus : »vis lus-

iigsn Vssibsr v.Vsinäsor ^
2. 8olieiio , op . 1 . . . .
3. Lolonsls« aus »Llignon»
. / VSgleln lltuüs . . . .^

V Taraalsll» .
d. Ssjarro, kaatasie . . .

i Träumerei au « llinlter-
„ ) soeoeo .

'
) kaatoslesliiok, ^uk-
s sokvung .

7. Potpourri aus :
» vor Lottslstuäsnt » . .

8. llagarlsvliv Täare , S u . 6
S. Lliivkliok ist , Polka kia-

rurka aus : »vis kloäsr -
maus^ .

Nreolai .
blosricovslri.
VKomas ,
von seit,
voller .
I-sonoavallo.

Solmmann .

Nillöelcor .
Lradms.

ckoft. Straus».
Intvrossontou und msino verton Lunden

sind ftökliokst oingsladon.
Linlnitt frsi

lienilerungeo » es Programms vordslialtou .

- z- '

-Standes t>uch -LluSznge.
Eheschließungen:

3. Nov. Heinrich Knobloch von Pfaffen-Beerstirth ,
Kaufmann in Frankfurt a. M ., mit
Bertha Schaufler von Heidelberg.

3. „ Franz Jäger von hier . Färbermeister hier ,
mit Wilhelmine Speck von hier .

3. ,, Adolf Ruf von Stein , Metzger hier , mit
Wilhelmine Brandner von Rinklingen .

3. „ Ludwig Heußler von Speyer, Finanzrcch -
nungskommissär in Speyer, mit Karo-
li ir Roth von hier .

3. » Richard Pahl von Stettin , Wirt hier , mit
Elise Schlemmer von hier .

tSedurtcn:
30. Okt. Rosa, Vater Georg Mön, Metzger.
31. ,, Johann Jakob , Vater Mathias Kienzle,

Güterarbeiter.
1- Nov. Margarethe , Vater Wilhelm Printz,

Schlosser.
1- » Gustav Adolf Leonhard , Vater Leonhard

Gailfuß, Vizewachtmeister.
1- » Therese , Vater Georg Klumpp , Hofkutscher.
. ^ Todesfälle:
1. Nov. Karl, alt 4 Monate 2b Tage, Vater Karl

Schumacher , Schlosser.4 » Frieda , alt 2 Monate 13 Tage , Vater
August Klingler , Eisenbahn - Hilfs-

._ schaffner.
Beerdigiiugszcit"nd T rauerbaiis erwachsener Verstorbenen ,

r, ^ „Freitag , den 4 November 1SV4 :
ls« Uhr, Lina Sommer , Ehefrau d . Buchdruckers

(städt. Krankenhaus ).
rsuil .

PeriMveMerliligeil im XIV. Armee - AiiO.
Ordens-Berkeihungen .

Seine Majestät der König haben Allergnädigst geruht:
dem Stabsarzt vr . Jahn im 7 . Bad. Jnf .-Regt.

Nr. 142 die Rote Kreuz-Medaille dritter Klasse,
dem Stabs- und Bats. -Arzt vr . Kleine beim

2. Obcr-Elsäss. Jnf .-Regt. Nr. 171 , den Roten
Adler -Orden vierter Klasse — zu verleihen .

Verlustliste
der Kaiserlichen Schntztruppe für Südwest¬
afrika bei den Kämpfen gegen die aufständischen

Eingeborenen .
Gefallen im Gefecht gegen die Witbois :

(Datum unbekannt )
Unteroff . Ernst Dammköhler (früher im Großh.

Mecklenburg . JSger -Bat . Nr. 14),
Reiter Theodor Gröber (früker un 6. Bad . Jnf .-

Regt. Kaiser Friedrich IIL Nr. 114).
An Typhus gestorben : im Lazarett Otjimbinde:

Reiter Friedrich Mögging (früher im 3. Bad.
Drag .-Rcgt . Prinz Karl Nr . 22), am 14. Oktober .

Eine „Kurpfuscherci-Aussteljlung."
Gelegentlich der 76. Naturforscher - und Aerzte-

versammlung zu Breslau im September d. I . hatte
die Gesellschaft zur Bekämpfung der Kurpfuscherei
eine sehr interessante Ausstellung veranstaltet, an
welcher sich auch der Ortsgesundheitsrat
Karlsruhe beteiligt hatte . Diese Ausstellung
gewöhne einen überraschenden Ueberblick über die
gewaltige Ausdehnung des Kurpfuschertums und des
Gcheimmittelschwindels in Deutschland . In 10 Ab¬
teilungen war ein großes Material geboten. Die in
Breslau erscheinende „ Schlesische Zeitung" gibt uns
davon folgendes anschauliche Bild.

„Die erste Abteilung zeigte die Art und Weile , in
welcher die Patierten von den .Kurpfuschern geködert
werden . Dies geschieht natürlich durch die verschie¬
denen Formen der Reklame : Veröffentlichung von
Heilanpreisungen und Danksagungen in der Presse ,
Verbreitung besonderer Broschüren und Flugblätter.
Allein im „Berliner Lokalanzeiger" sind, wie eine
ausgelegte Sammlung beweist, in drei Monaten
etwa 200 kurpfuscherische Annoncen , teilweise in
Riesenformat , erschienen, und in gewissen Zeitungen
sind ganze Seiten fast nur mit Schwindelinseraten
gefüllt , die übrigens in neuerer Zeit so schlau abge¬
faßt werden , daß weder Polizei noch Staatsanwalt
dageg -n einschreiten können. Daß durch eigenartige
Ueberschristen, eigenartige Abfassung event . durch
eine „ eigene Orthographie" die Aufmerksamkeit der
Leser erregt wird , ist selbstverständlich und durch viele
Beispiele belegt. Wie die Patienten weiter bearbeitet
und „ behandelt" werden , nachdem sie auf die In¬
serate des Pfuschers bineingefallen sind, erläutert die
zweite Abteilung . Wir finden in ihr Broschüren , die
durch ihre Aufmachung den Anschein erwecken sollen,
als ob sst einen , gediegenen wissenschaftlichenInhalt
besitzen , und Originalbriefe an Patienten, in denen
letztere zur Vornahme der Kur ermuntert und ihnen
wider besseres Wissen sichere Hilfe in Aussicht ge¬
lte , t wird. Verschlimmert sich das Leiden, so wird
das nicht ans die wertlose Behandlung, fordern auf
kritische Ausscheidungen im Körper geschoben und der
Patient zu geduldigerer Fortführung der Kur er¬
mahnt. Ausführliche Fragebogen für Männer und
Frauen , in welche der Patient alles auf seinen Ge¬
sundheitszustand bezügliche einzutragen hat , sollen
den Anschein erwecken , als ob die Klagen des
Patienten einer sorgfältigen Würdigung unterzogen
würden und danach die Behandlung eingerichtet
werde. In Wahrheit wanvern diese Fragebogen ,
ivie der Nardenköttcr -Prozeß lehrte , ohne irgend
welche Prüfung sofort in den Papierkorb. Sonst
wäre es auch nicht möglich, daß gegen die verschie¬
densten Krankheiten , z. B - gegenKrebs und Lungen¬
schwindsucht, die gleichen Vorschriften gegeben werden ;
zwei Kmanweisungen des Spirospero-Jnstituts legen
Zeugnis von diesem gewissenlosen Treiben ab .
Reichhaltig ist die ausgestellte Sammlung von
Originalrezepten der Kurpfuscher, unter denen auch
der Schäfer Ast vertreten ist. Die Rezepte sind den
von Aerzten ausgestellten täuschend nachgebildet und
liefern gleichzeitig einen traurigen Beitrag zu der
Verbindung zwischen Kurpfuscher und Apotheker.
Es war unausbleiblich , daß auch die Heilindustrie
ritter mit der Zeit fortschritten und sich dem Groß¬
betrieb zuwandten . Durch eine skrupellose Reklame
gelang es ihnen in kurzer Zeit, unzählige Patienten
um gewaltige Summen zu schädigen. Beim Ver¬
trieb von Elektrovigor wurden Tageseinnahmen bis
zu 10000 „4! erzielt, der berüchtigte Nardenkötter
nahm jährlich 100000 ein und bezahlte monat¬
lich btlOO für Reklame. Jakob fand in 8 Monaten
2070 Patienten, die sich ihm anvertrauten, und das
Spirospero-Jnstitnt hält zur brieflichen Abfertigung
der Kranken 14 junge Kaufleute , aber keinen Arzt.
In vielen Fällen bedienen sich die Kurpfuscher ge¬

wisser Agenten , die in den Zeitungen Kranken un¬
entgeltlich Rat zu erteilen versprechen, der darin be¬
steht, daß sie dem Pattenten einen Heilschwiudler
empfehlen , der nach den oben gemachten Andeutungen
die Vertrauensseligen ausbeutet . Abteilung 3 gibt
uns einen Ueberblick darüber, welcher Art die ver-
ordncten Mittel sind. Meist sind sie wertlos, dabei
übertrieben teuer , gelegentlich durchaus schädlich , wie
z. B. das Möllersche Augenwasser. Hervorzuheben
ist in dieser Abteilung die geradezu mustergültige
und äußerst anschauliche Sammlung des Karlsmher
Ortsgesundheitsrates. Uebersichtlich in Kasten ange¬
ordnet finden wir eine große Anzahl der Mittel und
Apparate, welche jene Behörde untersucht und als
Schwindel gebrandmarkt hat (Mittel zur Verhütung
des Bettnässens , Gicht- u. Rheumatismuskctten, allerlei
Tbee und Flüssigkeiten). Die in einem dicken Bande
enthaltene Zusammenstellung sämtlicher bisher er¬
schienenerWarnungendesKarlsruherOrtsgesundheits¬
rats legt ein glänzendes Zeugnis ab von der verdienst¬
vollen Tätigkeit dieser Behörde in ihrem Kampfe gegen
Schwindel und Ausbeutung. Ausgelegt sind ferner
Bücher , welche über die Zusammensetzung der am
meisten bekannten Geheimmittel Aufschluß geben und
die Liste der Mittel , deren öffentliche Anpreisung
durch Bundesratsbeschluß verboten ist. Wie nicht
anders zu erwarten war, fanden die Geheimmittel¬
fabrikanten Mittel und Wege, die Gesetze zu um¬
gehen und ihr schädliches Treiben fortzusetzen. Sie
änderten die Namen der Mittel und vereitelten da¬
durch völlig die guten Absichten des Gesetzgebers.
Die nächsten Abteilungen 4 , 5 und 6 machen, wie
die „Schlesische Zeitung" weiter mitteilt , den Besucher
mit einzelnen „ giftfreien , operationslosen " Heilmetho¬
den bekannt . Sehr umfangreich , ist hier jener Teil
der Ausstellung , welcher einen Einblick in den Um¬
fang und die maßlose Agitation der sogenannten
Naturheilkunde gewährt . Abteilung 6 befaßt
sich auch mit dem neuesten Zweig des Kurpfuscher¬
tums , dem „ Gesundbeten " , der sogenannten christ¬
lichen Wissenschaft. Sie bringt Beschreibungen über
Versammlungen der Gebetsheller , die eine eigene
Klinik und Zeitschriften besitzen , und enthältOriginal -
Gebetsformeln, sowie telegraphische Bestellungenauf
Gebote, z. B. folgende : „Erbitte meine Behandlung,
da Fußverletzung durch Eintritt eines rostigen
Nagels."

Abteilung 7 ist der Statistik gewidmet . Auf an¬
schaulichen Tabellen wird das ungeheure Anwachsen
des Kurpfuschertums , die Zahl der Kurpfuscher in
verschiedenen Bundesstaaten, welche in manchen Be¬
zirken Deutschlands die Zahl der Aerzte übersteigt ,
die geringe Vorbildungund moralische Minderwertig¬
keit (Vorbestrafung wegen Diebstahls, Unterschlagung ,
Betrugs , Sittenverbrechens , teilweise mit Zuchthaus)
vorgefuhrt . Welcher Art der Vorbildung für den
verantwortungsvollenBeruf eines Helfers der leiden¬
den Menschheit ist, lehrt folgender Brief, der im
Namen eines Kurpfuschers an einen Apotheker ge-
'richtet ist :

„Könnten Sie die wichtigsten Medikamente viel¬
leicht aufschreiben , die man direkt dem Patient
geben kann , also ohne daß man erst das Buch auf-
schlagen muß, um nachzusehen? Sie müssen be¬
denken, daß dieses sehr kompliziert ist, erst nach¬
schlagen und womöglich noch nicht einmal das
richtige zu finden ."
Abteilung 8 enthält die auf die Rechtslage des

Kurpfuschertums bezüglichen Schriften und Bücher .
In Abteilung 0 finden wir die zur Bekämpfung des
Kurpfuschertums erlassenen behördlichenVerordnungen
und Warnun -en, darunter auch die Zusammen¬
stellung der Warnungen des Karlsruher Orsksae-
lündhettsrats . Ueber Abteilung 10 schreibt die
„Schlesische Zeitung " zum Schluß : „Ein Gefühl
der Beschämung beschleicht uns , wenn wir zum Schluß
die Abteilung 10 bettachten mit den magischen Mitteln
und Heilmethoden wilder Völker. An anderer Stelle
würden wir die arinen Witten belächeln, welche mit
einer Schamanenttommeldie Krankheiten beschwören,
mit einem Menschenschädel, der über dem Kranken
unter Hersagen von Beschwöiungsformeln hin und
her bewegt wird, heilen wollen , und welche gegen
Erkrankungen Fetische und Amulette benutzen, oder
wir würden mitleidig über die alten Etrusker die
Achsel zucken, welche Weihgaben spendeten, um ge¬
sund zu weiden. In diesem Zusammenhang, in
dieser Ausstellung können wir das nicht, sondern
müssen unumwunden gestehen , daß trotz aller Kültur-
fortschritte der größte Teil der Menschheit noch auf
dem gleichen Boden steht , wie jene alten Völker und
wie die Wilden der Jetztzeit, verfallen einem kritik¬
losen Wunder- und Zauberplauben , der die einfachsten
Erwägungen der Vernunft zum Schweigen bringt
und scharen , von Unglücklichen dem Schwindel in
die Arme treibt . Möchten Regierung und Volks¬
vertretung durch Einführungdes Kurpsuschereiverbots
dafür sorgen, daß diesem betrübenden Zustand in
Deutschland ein rasches Ende bereitet werde , damit
die Volkswohlfahrt nicht noch weiter unberechenbaren
Schaden erleidet."
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lllüns -Dnkaton . . . xr . 8t .
Lngl . Sovereign »
20 Lrancs -Stücko
20 do. Kalbs
Oestorr . st. 8 8t . .

do. Lr . 20 8t .
Oold-Dollars . .
Usus Kuss . Impsr .
Oold al marco .
Oanr : k. Sckeidegold
llockbaltigos Silber « ,
Amerikanische Koten

(voll . 5—1000) per Voll ,^ morikauiscbo lösten
(voll . 1—2) per voll ,

. 7> 1>
per voll .
. per 8t .
per Lilo

Belg . Koten
Lngl . Koten .
Lranr . Koten .
Ilolländ . Koten
Italien . Koten
Osst .-IIng . Koten

per Lrs . 100
por Lstr . 1

por Lr«. 100
. per ü . 100
per Lire 100
por Lr . 100

Russischs Koten , Orosss ,
pr . kuvol 100

äo . (1u . 3Lb >.) p. Lbl . 100
Scdwoir . Kotvu . por Lrs . 100

dri «f^^ old

20 .SZ 20.2»
I 6.-1 I 6 .n

n 17.-
4.1» 4.is>/,

2800 2790
2804 - -
81.- 79 .-

— 4.1««/.
.. . 4.IS— 80.«,
— 20.M/ ,— 81 .S0
— 168^ -
— 81.10
— 85.-

215Zu
— 215 .2»
— 80.SL

Termin-Kalender fnr Bersteisserunlien.
Freitag , den 4 . November .

10 Uhr : Bad. Train - Bataillon Nr . 14 , Pferdc-
Versteigerung auf dem Hofe der Schloß-
kaserne in Durlack.

1 Uhr : Gemeinde Friedrichsthal, Jagdpacht-Verstei-
gerung im Rathaus daselbst.

2 Uhr : Grether , Gerichtsvollzieher , Zwangs-
Versteigerung im Pfand lokal Steinstrabe23.

2 Uhr : Haupt , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Jos . Hischmann jr . ,Auktionator,Fahrnis -
VersteigemngimAuktionslokalHerrenstr. 16.

Tagesan zeiger .
(Näheres wolle man aus den bctr . Inseraten ersehen.)

Freitag , de» 4 . November :
Colosseum . Vorstellung . Anfang 8 Uhr.
Frauenbilduug — Frauenstudinm . Vortrag von

Frau Prof . Dr . Haber , im Hörsaal des chem .
Instituts , Eingang Schulstr., abends S Uhr.

Hoftheater . Aida. Anfang 7 Uhr , Ende nach
10 Uhr.

Kanoldt , Professor , Nachlaß - Ausstellung
im Ateliergebäude, Westend straße 65 11. Täg¬
lich geöffnet von 11 — 1 und 3 — 4 Uhr. Ein¬
tritt frei.

Oeffeutltcher Bortrag für Dame « im Saale
des Viktoriapensionats von Herrn ProfessorDr .
Grützmacher — Heidelberg , mittags von
12—1 Uhr.

Wetternachrichten a »S dem Süden
vom 3 . November , früh .

Lugano bedeckt S°
, Biarritz dunstig 6", Nizza heiter

11°
, Triest wolkenlos v°

, Florenz wolkenlos 11°,Rom wolkenlos 10°, Cagliari heiter 11°, Brindisi
wolkig 15°.

Wetterbericht des Zentralbnreaus für
Meteorologie und Hydr . vom 3. November 1904.

Ganz Nordwest - und Nordeuropa steht heute unter
der Herrschaft einer tiefen vor der norwegischen Küste
gelegenenDepression ; das Wetter ist deshalb stürmisch,
mild und regnerisch. In Finnland und Rußland
steht dagegen das Thermometer unter dem Gefrier¬
punkt (Ruopio - 8°). In Mitteleuropa, das von
einem barometrischen Maximum bedeckt wird, ist es
noch immer trüb, neblig und kühl, während auf den
Höhen die Sonne scheint . Eine wesentliche Witte¬
rungsänderung ist nicht zu erwarten.

Witterungsbeobachtungen
der Meteorologischen Station Karlsruhe.

November . «L7 LhsMtkdsol.FruchtFeucht.
in 4tr»r- Wind

2 . Abd. 9U . 761,6 5.1 5,5 85 NW. bedeckt
3 . Mor. 7U . 760,8 4.7 5.8 90 V
3.Mttt . 2U. 759,8 7.3 5 .9 78 W.
Höchste Temperatur am 2.: 7,5 ; niedrig r« in

der darauffolgenden Nacht 4,6. Niederschlagsmenge
des 2 . : 0,1 mm ._

Waffcrstand des Rheins am 3. Novbr. , früh :
SchusterinscI 131, gef. 2, Kehl 1S1, gef. 3,

Maxan 311, gef. 10 om.

KaisepsIrLssv 64 ,
gsgonüdsr dsr kleinen Kircko ,

empfiehlt » ln Spezialität *

Ösmsnkopk « ssssvkan .
Ls sollte äie » stets gemacht worden , eh,man sin lllittel gegen Haarausfall in Oobrauvhnimmt . §

7e !e§rsp !nseke Kursderiolrle . 3. MMvr 1904,
^ tehls.-Popelra .
Oanada Bacitic .
Obicagv Llilw. . .
von vor .
lxmisv. Kaskv .
Kvw -Vork Brio .

» , Oontral . . . .
Kortk . Baciüo .
Sentkern Bacitic .
8itbvr .

86' ,
l2 »/,
170' /,
82 .—
133' /4
39°/,

734°,,
74-/4
61 »/,
58»/,

H ien (Vordürso ).
llrockitaetivu .
Staarsbabil .
Lombarden . . . . . . . . . . .Karkuoton .
Ungar . Ooldrvntv.

, Rronsnrvnto . .Osstorr. Baviorronto . .
, Silbsrreuts . .

Ländorbauk .
Ovidagio .

1'ondvna : still.

670.50
6ö7.7o

90.—
117 .57
119.-
9810

160.—
99.90

452.-
127.27

London (Xrikang).
Vodvors .
Obartvred .
Uoldbold .
ttandminos . .
Lastrand . . .
Okivago lllilw. .
llenvvr Broter. .
1 tebis. Irel er, . . . . . . . .
Louiav. Kaskv . .
Union Baciüo .
1 tebis . Oom .

18' /,

Ä
17i ' /-
84 ' /,

104.-
137' ,,
113' /-
88',,

Loriin (Anfang ).
siiroäitactivn . 211.10
v i sconto -Oomwandit . 191.—
veutsciis Lank . 227.70
Berliner üaudolsgos . . . —
koebumor . 217.—
Laurakütto . 252.—
llarpvnor . 214 .40
Vortmunäor D . . . . . . 81. iO
l,aitiworsu .Obioskarss 94.90
^ Pondonr : tsstsr .

(Anfang ).
3°,, Rente
4°/, Italiener . .
4°,, 8panior . . .
Türken lnnitir .)
Türkenloso . . . .
Ottoman .
Rio Tinto .

98.12
104.25
87. ' 0
85.97

126.70
593.—
1528 .-

LrnnLfnrt (^ nLog )
Rroditactivn .
8taatsbakn . .
Lombarden .
Viseonto -Oommanäit .
Dresdener Rank .
Oottkardbabn .
Berliner ÜLlldolsgo». ,

Tendonr : setivaeb .
Larlsruksr 8taätanlsihsn :

210.50
141290

1^.3 >
190? 0
153.70
189.—

4°,,1 . IMM . MiM
3' ,,«/,, .IMM . I>jrIM
8' /,«/,s4SÜ M . d!Slgl!S
3°/, von 1886.
3°/, von 1ti89.
3°/, von 1896.
3°,, von 1897 .

101. 0 8.
98.W 8 .
98.50

90.50 dl.

V7seh»«I Amsterdam .
, London . . . . .
, kari, .
, ^ lion .
» Itation .

Rrivatdiscont .
Kapoleon » . .
3*,, ksiohs -^ nloido . .
3' /,°,. ,
3' /,°/, viDnsson .
5"/, Italioner .
4 ' ,-°/» kortngiooon . . . .
4 °,, innere Rnsavn . . .
4°/, Ärbon .
4°,, Zpaittor . .
Oostorr . voldront « . . .

, 8ilborr »ut « . .
Ungar . Ooldrontv . . . .

» llronenronte .
Argentinier . . . . . . . . .
5°/, 8onthoru . .
5°,, klulgaron . . . . . . . .
Visconto -Oommandit .
varmstädt « ttanje . . .
8oaaatkk . Rank . . . . . . .
veutsoho , . . . . . . .
Vrosdonvr , . . . . . . .
kadisoko , .
Rdvln . llroditbantc . . .

, tlvpottn -üanst .
Lanambamc . .
VVionsi tiaiilcv. . . . . . .Bank Ottoman .
tlarponsr .
Oolsoitkirodollor .Lauradütto . . . . . . . . . .
llochumer . . . . . . . . . . .
ttibvruia . . .

168L7
203.35

81.025
85.01g
8L-
4 ' /.
16.19
89.05

101.25
101.25
103.90
62.20
91.25
79.-
87.-

101.75
100.25
100.05
98.05

108.-
91 .50

191.30
14L70
142.—
227.80
158.70
125.-
139L0
198.—
115L0
140.50
117.60
2I5L0
228.80
252.—
217.75

Irren i» 1nrt (Ntttag»-Lörs«).
(Leklnss .)

4°/, Baden 1901
3- ,2«,« ,
3 ' ,,° » ,
V '
3' !-°,» .
3 /-°,° .
3'

« .
3' ,-°,»

1902 .
abgest . . . . »
i . Mark . . . .

1892,94
1900 .
1896 .
1904 .

4°/, tlriecben .
5° , Argentinierabg. . .
5°,» Ühinvsvn 1896 .
4< °/. , 1898 .
5°/ä Äoxicanvr.
5° , . I—III . . .
3«,. , .
4°,, Russen v . 1902 . . . .'1'ürkvnloso .'1' iirkvn 1903 .
ktäls . B^p.-Lank.
Oborrbvin Bank .
llerlinvr Bank .
Bad . Zuckerfabrik . . . .
Vntanvr .
ffarlsr. Llaschinonlabr.
Ldison .
Lokuokvrt .
blordd Llo/d .
Backetlabrt . . . . . . . . .

104.—
99 .85
99.60
99.65

100 -

K0 .05
47 .8
97 .10
99.25
89 .85

47.50
29.r0
91.25

128 .—
83.80

199.50
98.—
86.75

106.50
219.2»
219.50
228.10
120.—
107.70
123.20

219.70
191.80
140.90

18.30

4°i, kkoin. Bvp.-kkddr . 102.75
4° /, Rksin. llzrp.-Btdbr .unkündbar vis 1907 . 101.50
3-,,«,« Rk. Hvp .-Bkdbr. . . 96.70
3»,2« -o Rk . vVp .- l' Idbr.

v . 3 . 1869—1882
unkündbar bi » 1904 . 96.70

r -/r°,«KK .Bn, .-ksdbr.1SU 98.—
^ r » nlifurt (KacbbSrss ).

Rrvditactivn .
Visconto -Oommandit
Ltaatskabn . .
Lombardeu . .

1' önclenr : kost.
üsrllr , (Schluss ).

3 ' ,-°,» bad .L.nleibs1904
4°j, Baden

3' /,°,, Brouss. Oonsols
3°/, » »lireditaction .
Visoonto-Oommandit
Dresdener Bank . . . .Kationalbank .Berliner Bank .
Ltaatsbabn . .
BocNumsr . .
(ilotsonkircksuor .

3' /-° ,g Rsicbs -^ .nloibs . 101L0
89.1 '
MckOdrs

39.25
211.10
191 .-
153.50
128.50
87.—

140.70
217.90
229.—

Lanrabüttv . . . 52.40
tlarponor « . . 2I5L0
Riborni » . .
Dortmunder 0 . 81 .70
^ IIg.Illsktr .-VssoUscli. 227L0
Sokuokort . 120.—^ ostorvgsln . 258L0v ^nnmit . 184.25RSln -Rottvoil . 248.25
voutsoko Wallen - n.Llunition ^ -Ladr . . . . 293.—6 »nnd » . 185L0
Sritsnor . 213.—Bsst . vng .Oommoroial»

Bk.-Btdbi -. 8«r . 2u .3Bvst .llng .Oommoroial-
kk . Oonun.-Obligat .Serie 2 .

vng . Lokaleissnbabn -
Obligationen Sor. 1

Brivatdiscvnt .

Anfangs fester .
Rnsson niedriger .Lands weiter still .Locbnmsr und Laurabüti

kost .
Llontan gut angeregt .

4 »/.

I! « rlin (Kacbbörse ).
Rroditaction .
Visconto-Oommandit . .
Deutsche Bank .
Berliner Ilandolsgvs . .
Dortmunder 0 . .
Laurakütto . . .
Ovlsonkirobonor .
liaipvnor .
llibvrnia .
Bookumor . .
Baltimore u.Obio»karos

Pvndvns : kost .

211.10
19110
227 .9
161.-
81.70

252.90
229.10
215.40

218Ä -
95.20

L' » rL«. (Sübltt« .)
3°,, Konto . i 98.15
4°/, Italiener . . . . . . . . . jl04L0

3°,, Bortugisson Sor. I .
4°/, Serben . . .
4°,, Spanier .
4° j, Türken (unitm .) .'1'ürkonloso .
kaiiijuo Ottomano . . . .
öanous Bari » .
Rio kinto .
Randminss . .
Debeers . . . . . . . . . . . . . .
Robrnsou . . . . . . . . . . . . .
Lastrand
Ooldtiolds .

Tendens : kost.

63.91
79 .80
87 .30
86.3

126. 70
59 t —
1253 -
1043.-
275.—
470.—
-51.-
214.—
180.—

^ rnnlikurt (^ .deaddSr« ).
Rrvditaetion . 21L—
Diseontv -Oommandit 191.40
Dresdener Bank . 153.75
Deutschs Bank . 228.—Staatsbabn . 140.80
Lombarden . . 18L0
Boebuwor . . . . . . . . . . . 219ch0
OslLsiikirckanae . 219.25
llarponor . , 215.7o
Laurabütto . . . . 253ch0
tLberni » . . . . . . . . . . . . —
Italiener . 103.90
Bortugioson . . . . . . . . 62.20
51or>CLiivr . 29ZO

Tendonr : kost.

(4,IIL
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( Aut der Karlsruher Zeitung .)

Hofbericht .
Karlsruhe , 2 . November .

Heute vormittag nahm Seine Königliche Hoheit

her Großherzog in Schloß Baden den Vortrag
- es Majors von Mutius entgegen .

Nachmittags 1 " Uhr traf Graf von Rhena zum
Besuch der Höchsten Herrschaften in Schloß Baden

em, frühstückte mit Ihren Königlichen Hoheiten und

kehrte sodann nach Karlsruhe zurück .
Karlsruhe , 3 . November .

Heute mittag trafen Ihre Königlichen Hoheiten
- er Erbgroßherzoa und die Erbgroßher¬

zog i n , von Babenweiler kommend , in Schloß Baden
ein. Zum Frühstück folgten die Großherzoglichen
und Erbgroßherzoglichen Herrschaften einer Ein¬
ladung Ihrer Durchlaucht der Prinzessin Amölie zu
Fürstenbera .

Ihre Königlichen Hoheiten der Erb groß Her¬
zog und die Erbgroßherzogin begaben Sich
gegen abend zu kurzem Aufenthalt nach Karlsruhe
und reisen von dort in der kommenden Nacht zum
Besuch der Großherzoglich Luxemburgischen Herr¬
schaften nach Schloß Hohenburg , um dortselbst den
Geburtstag Ihrer Königlichen Hoheit der Erbgroß -
herzogin zu feiern ._

Polizeibericht .
Karlsruhe , den 3 . November .

Vom 2 ./3 . d . MtS . wurden hier sestgenommen : ein
vom Amtsgericht Eßlingen wegen Diebstahls verfolgter
Hausknecht aus Eßlingen , ein von hier zur Straf¬
erstehung ausgeschriebener Taglöhner vgn hier , und
ein von der Staatsanwaltschaft Freiourg wegen
erschwerter Körperverletzung verfolgter Taglöhner aus
Röthenbach .

Gerichtszcitung .
chß Karlsruhe , 3 . November .

Sitzung der Strafkammer I .
Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Freiherr von

Rudi . Vertreter der Großh . Staatsanwaltschaft :
Erster Staatsanwalt Dufsner .

Von den für heute auf der Tagesordnung ver¬
zeichnten Fällen kamen zwei , die Anklagen gegen
dm Uhrmacher Hermann Morsch aus Ruthen
wegen Betrugs und gegen den Bäckermeister Lukas
Volz aus Bietigheim wegen Beleidigung nicht zur
Verhandlung .

Wegen Betrugs und Unterschlagung wurde der
Taglöhner Emil Dittel aus Neckarau zur Verant¬
wortung gezogen . Er hatte anfangs September
hier dein Dienstmädchen Marie Becht , mit der er
ein Liebesverhältnis unterhielt , und dem gegenüber
er sich als Student und Sohn wohlhabender Eltern
ausgegeben , eine silberne Uhr , Geldbeträge in Höhe
von 3 Mk . und 10 Mk . und » ein Sparkassenbuch
über 183 Mk . abgeschwindelt . DeS weiteren hatte
Dittel einen Ueberzieher im Werte von 55 Mk . , den
ihm der Friseurgchilfe Kessel hier für einen Tag
geliehen , für sich behalten und w « damit flüchtig
gegangen . Gegen den schon vorbestraften Ange¬
klagten erkannte der Gerichtshof aus 6 Monate
2 Wochen Gefängnis , abzüglich 2 Wochen Unter¬
suchungshaft .

Zahlreiche Fahrraddiebstähle kamen bei der Ver¬
handlung der Anklage gegen den 28 Jahre alten
Taglöhncr Johann Heil aus Mörsch wegen Dieb¬
stahls und Urkundenfälschung zur Erörterung . Nicht
weniger als 13 Fahrräder entwendete der An¬
geschuldigte in der Zeit von Ende Juni bis 13 . Sep¬
tember hrer und in Rastatt . Die gestohlenen Räder ,
die einen Gesamtwett von 1670 „4! hatten , nahm
« zeweils von der Straße weg , während deren Be¬
sitzer sich zur Besorgung l

' . " . .

t3 . Rad stahl , wurde er erwischt . Für ihn hatte
demnach die Zahl 13 die ihr nachgesagte Unglücks -
dedeutung gehabt . Die Fahrräder verkaufte Heil
W alle ; bei zwei Verkäufen quittierte er über die
M bezahlte Summe mit dem Namen Wendelin
Vauer , um sich vor einer Entdeckung zu schützen .
F ^ r Angeklagte wurde unter Anrechnung von

o Lachen Untersuchungshaft zu 2 Jahren und
<! Wochen Gefängnis verurteilt .
. um m den Besitz kleinerer Geldbeträge zu gelangen ,
Me der Taglöhner Karl Emil Stiefel aus HagS -

sich der Unterschlagung , der Urkundenfälschung
und des Betrugs schuldtg gemacht . Stiefel war bei
??r Firma Rupv L Möller hier als Taglöhner be -
Wftet . Zu seinen Obliegenheiten gehörte u . a . die
AMserung Frachtgelder für die von seiner
stumm versandten Frachtstücke . Von Ende 1903 bis

»9 1904 hat nun der Angeklagte von den ihm
^ Ergebenen Gelbe 2 -41 unterschlagen und zahlreiche
^ .mmge hem Bescheinigungsbuch über die an die
vrachtgüterabsertigungSstellt zu zahlenden Frachtsätze

Will.

für die auSgclieferten Sendungen der Firma Rupp
L Möller gefälscht , indem er die Ziffern über die
zu zahlenden Beträge erhöhte . Dadurch bewirkte er ,
daß er größere Beträge aus der Geschäftskasse erhielt ,
als zur Begleichung der Fracht nötig waren . Auf
diese Weise hatte sich Stiefel 40 ^ und 21 Hk ver¬
schafft und für sich verbraucht . Er wurde heute mit
8 Wochen und 1 Tag Gefängnis bestraft .

Die Geschichte unserer Strafrechtspflege wirb wohl
wenig Fälle kennen , in denen Diener der öffentlichen
Ordnung , Männer , die dazu berufen sind , das Eigen¬
tum gegen fremde Uebergttffe und Diebstahl zu
schützen , sich wegen eines Eigentumsvergehens vor dem
Strafrichter zu verantworten haben . Mit einem
solchen Falle hatte sich heute die Strafkammer zn
beschäftigen . Unter der Anklage wegen Diebstahls
erschienen die bisher hier angcstcllten Schutzleute
Albert Karl Hermann Katzorke aus Dalldorf und
Peter Johann Kippenhan aus Heddesheim in
der Anklagebank . Sie wurden beschuldigt , in der
Zeit von Mitte Juni bis Ende August hier an
mehreren Tagen aus dem See des Stadtgartens ,
nachdem sie ein Tor des letzteren mit ihren eigenen
Schlüsseln geöffnet hatten , der Stadtverwaltung ge¬
hörende Karpfen für sich geangelt zu haben . Wie
aus früheren Zeitungsnottzen noch erinnerlich ist ,
setzte der Stadttat im Monat September tzine Be¬
lohnung zur Ermittelung zweier Personen aus , die
wiederholt am flöhen Morgen in den Stadtgatten
eingedrungen waren , dort im Stadtgattensee tzefischt
hatten und jedesmal , wenn sie sich beobachtet sahen ,
entflohen . Das stadträtliche Ausschreiben tat seine
Wirkung und führte auch tatsächlich dazu , daß zwei
Personen eruiert wurden , die dringend verdäch¬
tig erschienen , die gesuchten Stadtgartensee -
fischcr zu sein . Das Ueberraschende bei der Sache
war der Umstand , daß die Personen , gegen welche
sich dieser Verdacht richtete , zwei hiesige Schutzleute
waren . Das Bekanntwcrden dieser Tatsache nef in
hiesiger Stadt begreiflicher Weise allgemeine Ueber -
raschung hervor und bildete lange das Tagesgespräch .
Sogar die Postkattenindustric hatte sich des Ereig¬
nisses bemächtigt und dasselbe durch teils mehr oder
minder gelungene Ausgaben im Bilde veranschaulicht .
Gegen die Schutzleute wurde eine Untersuchung ein -
geleitet und eine Anklage wegen Diebstahls erhoben ,
die sich auf folgende Feststellungen in der Vorunter¬
suchung stützte : am 17 . August bemerkte der Hoch -
reservoirwätter H . Naab , als er morgens zwischen
5 und ^ ,6 Uhr von seinem regelmäßigen Dienst -
gange zunickkehttc , einen Unbekannten aus der Brücke
des Stadtgattensees stehend . Als Raab näher kam ,
ergriff der Unbekannte die Flucht . Am nächsten
inorgen traf Raab , wiederum zwischen 5 und 6 Uhr ,
die in Uniform befindlichen Schutzleute Katzorke und
Kippenhan auf der Brücke . Katzorke hatte die
Uniform aufgeknöpft , den Helm neben sich auf
den Boden gestellt und hielt eine Angelschnur
im Wasser , während Kippenhan dabeistand und zu¬
sah ; ein Karpfen lag auf dem Boden . Als Raab
näher kam , lief Kippenhan gegen die Festhalle zu
weg , während Katzorke die Angelschnur zusainmcnrolltc
und einstcckte . Raab ging ohne anzuhaltcn weiter ,
wobei er bemerkte : „Sie wissen doch , daß das nicht
sein darf " . Katzorke bat Raab darauf , keine Meldung
zu machen , da sie beide (die Schutzleute ) verheiratet
seien und entlassen würden . Am gleichen Tag mittags
kam Katzorke abermals zu Raab , fragte , ob er Mel¬
dung gemacht , und bat , dies nicht zu tun . Katzorke
begab sich am 10 . September abermals zu Raab und
ersuchte diesen , bei einer etwaigen Einvernahme an -
zugcbcn , die Schutzleute hätten die Angel einer Civil -
person abgenommcn . Am 23 . August bemerkte Raab
morgens um ^ 6 Uhr zwei fischende Civilpersonen ,
von denen der eme emen grünen Hut trug . Obwohl
Raab sofort den Stadtgarteninspettor Ries benach¬
richtigte , der mit einem Gewehr bewaffnet herbeieilte ,
gelang es den Fliehenden über das Gitter zu entkommen .
Raab hielt die eine der Civilpersonen für Katzorke ,
konnte es aber nicht mit voller Bestimmtheit behaupten .
Die beiden Angeklagten gaben von Anfang an und auch
heute übereinstimmend an , sie wären nicht im August ,
sondern nur einmal am 29 . Juni flöh im Stadt¬
gatten gewesen . Das Hintere Tor hätten sie damals
offen gefunden und jemanden springen hören . Um
sestzustellen , was da vorgehe , seien sie eingetreten .
Kippenhan sei gegen die Festhalle zngcgangeu , während
Katzorke einen im Wasser zappelnden Fisch an einer
Angelschnur bemerkt hatte , die an der Brücke befestigt
gewesen sei . Katzorke habe den Fisch herausgezogen
und in diesem Augenblick sei Raab vorübcrgegangen .
Auf Veranlassung Kippenhans habe Katzorke nachher
den Fisch mit samt der Angel ins Wasser geworfen .
Der Präsident frug bei der Einvernahme den An¬
geschuldigten Katzorke , warum er denn von dem
Vorfall keine Anzeige gemacht habe , wenn anzu¬
nehmen gewesen sei, daß ein Unberechtigter fische.
— Angckl . Katzorke : Ich glaubte , baß man den
Dieb leichter bekomme , wenn man vorläufig schwieg .
Deshalb habe ich auch dem Naab gesagt , er solle
keine Meldung machen . — Präsident : Wie kommt

es aber dann , wenn das was fit sagen ,
wahr ist , sie leugneten , einen grünen Hut z«
besitzen und Sie ihren grünen Hut unter dem

Kanapee versteckten ? Angeklagter : Ich habe das ge,
tan , um nicht in falschen Verdacht zu kommen . Der

Angeklagte Kippenhan erklärte , daß er deshalb keine
Meldung gemacht hat , weil eS sich nach meiner
Meinung um unbedeutende Dinge handelte . Ich
habe Katzorke den Rat gegeben , die Angelschnur mit
dem Fische wieder ins Wasser zu werfen , weil ich
der Ansicht war , daß die Angelschnur von Stadt -
gattcnangestellten selbst gelegt worden war , um Fische
für die Fischottern im Tiergarten zu fangen . Ich
habe von der ganzen Sache nichts mehr weiter
gehört , bis ich eines Tages einvernommen wurde .
In der Zeugeneinvernahme waren nur die Aussagen
des Wärters Raab von Bedeutung . Seine Angaben
deckten sich in der Hauptsache mit den in der Vor¬
untersuchung gemachten Feststellungen , die wir oben
schon wiedergegeben haben , waren aber nicht mehr
so bestimmt wie früher . Aus den Vorhalt , warum er
denn nicht sofort von seinen Wahrnehmungen Anzeige
erstattet habe , erklärte Zeuge , daß er Mitleid mit den
Schutzleuten gehabt habe , well sie verheiratet seien .
Ein zweiter Zeuge sagte aüs , daß er die Ar geklagten
mehrere male aus dem Stadtgatten habe heraus¬
kommen sehen . Mehrere Zeugen wurden über die
Glaubwürdigkeit des Raab gehört . Sie bezeichneten
den Raab als einen Schwätzer und als einen Men¬
schen, der gerne „Sprüche mache ." Der Vertreter
der Anklagebehörde — in diesem Falle war Staats¬
anwalt Freiherr von Reck — ließ nach der heutigen
Beweisaufnahme die Anklage wegen schweren Dieb¬
stahls fallen , erachtete die Angeklagten des ein¬
fachen Diebstahls schuldig . Für den Fall , daß der
Gerichtshof auch diesen Tatbestand nicht für völlig
erwiesen ansehen sollte , stellte er dm Antrag , die
Angeklagten wegen Mundraubs und Hausfriedens¬
bruch zu verurteilen . Die Verteidiger , Rechts¬
anwalt Kreutzer für Katzorke und Rechts¬
anwalt Max Oppenheimer für Kippen¬
han traten für die Freisprechung der Änge -
schuldigten ein , da sic der Auffassung waren , daß
auf die nicht ganz bestimmten Aussagen nur eines
Zeugen hin , eine Verurteilung nicht emtreten könne .
Der Gerichtshof erachtete Katzorke des Mundraubs
und Hausfriedensbruchs , Kippenhan des Haus¬
friedensbruchs schuldig und verurteilte Katzorke zu
5 Wochen Gefängnis » abzüglich 2 Wochen
Untersuchungshaft , Kippenhan zu A Wochen
Gefängnis » verbüßt durch die Untersuchungshaft .

Schiffsnachrichteu des Norddeutsch . Lloyd .
(Mitgeteilt durch den Generalvertreter Fr . Kern ,

Erbprinzenstraße 6 , Karlsruhe .)

Nngekommen am 2. November „Brandenburg "
in Baltimore , „ Crefcld " in Bremerhaven : am 3. No¬
vember „ Prinzeß Alice " in Shanghai , „ Sachsen " in
Suez , „Bayern " in Antwerpen . Passiert am 2 . No¬
vember „Borkum " Vlissingen , „Seydlitz " Dover .
Ahgcgange « am 2 . November „Seydlitz " von Ant¬
werpen , „Bayern " von Southampton , „H . H . Meier "

von Neapel , „München " von Penang , „Preußen " von
Penang -_

Fremd e
übernachteten vom 2 . bis 3 . November .

Alte Post . Schweickert u . Wagner, Ksl., u. Bchrle ,
Beamt , m . Frau » . Mannheim . EveneS , Privat , von
Marseille . Jansön u . Lcbsanft m. Frau , Kfl . v . Rem¬
scheid . Maler , Maurermeister v . Waldkirch . Vogel ,
Maurcrmstr . m . Sohn v . Küchlenbergen . Sütterle , Bau -
Techn. v . Müllheim . Doife , Kfm . » . Passau . Btdltng -
maier , Kaufm . » . Stuttgart . Hotz, Beamt , v. Konstanz .
Knörzcr , Aktuar m . Frau v . Tauberblschofsheim .

Bratwurstglöckle . Eitelmann , Kaufm . v . Neu -
lemtngen . Kirschner , Küfermstr . » . Htilbronn . Bayer ,
Kfm . v . Stuttgart . Hilgert , Vizefcldwcbcl v. Ingolstadt .
Schnaufer , Viehhdl . v . Nagold . Ricme , Konditor mii
Frau » . Ladenburg . Bening , Kfm . v . Worms . Richers ,
Kassier v . Essen . Hecht, Mont . » . Hannover . Pacher ,
Schausteller v. Deggendorf . Girson , Kaufm . von Kirn .
Hast , Schausteller v . Heidelberg . Kalbt , Heizer , u . Heiz»
mann , Schlosser v . Vtllingcn . Frau Leser, Privat , mi !
Nichte v . Essen .

Erbprinz . Wolf u . Maver , Kaust, v . Wiesbaden .
Diekhoff, Kaufm . von Paderborn . Baur , Priv . m . Fam .
» . Paris . Nordschild, Kaufm . v . Schwetnfurt . LoggeS,
Priv . aus Amerika . Paschen , Kfm . v . Dessau . Kahn ,
Kaufm . von Hcilbronn . Potzka , Kaufm . v . Berlin .
Wienand , Kfm . v . Pforzheim . Baumgartner u . Landauer ,
Kfl . v . München . Berner , Ing . v . Hamburg . Richain ,
Kfm . v. Potsdam . Mayer , Kfm . von Duisburg . Lev,
Kfm . » . Markirch . Stückaold u . Richter , Kfl . v . Mann¬
heim . NeineS , Kfm . v . Budapest . Stein , Kaufm . von
Stuttgart . Dörnberg , Kfm . » . Eschwege. Weigel , Kfm .
v . Würzburg . Harder , Kfm . von Frciburg . Przytulla ,
Kfm . » . Eöln . Bihlmaycr , Privat , v . Schw .-Gmünd .

Europäischer Hof. Wassermann , Kaufm . von
München . Guiter , Kfm . v . Paris .
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Friedrichshof . Stübl» , Kfm . » . Achern . Kob¬

lenzer, Kfm . v . Bühlcrthnl . Sivhr , Kaufm . v. Zeichen-
rodc. Wilkard u . Mecheln, Kauft , v . Cöln . Waffen¬
schmied, Kfm ., u . Reiner , Ing . v . Neustadt . Stützen¬
berg» , Kaufm . von Konstanz . Rink , stuck . iox . von
Mannheim . Bachstein , Kaufm . v. Leipzig. Gcbrusch,
Kfm . von Mainz . Müller , Kfm . v . Berlin . Strieder ,
Kfm . v. Remscheid. König «, Kfm . v . Aachen.

Geist . Hinkler, Seng , Baugcrter , Groß u . Grübet,
Kfl. r . Stuttgart . EUinger , Kfm . « . Weinheim . Bogt ,
Kaufm . v . Berlin . Eiselc , Kfm . v . Waldshut . Geisel
u . Dchlemmcr , Kfl - v. Frankfurt . Fischer u , Blumacher ,
Kfl . v. Eiln . Szilay , Kfm . v. Wien . Baumgärtner ,
Kfm . v. Frankenthal . Künzel , Kfm . v . Zella . Aman »,
Kaufm . » . Straßburg . Evcrt « , Kaufm . v . Solingen .
Gimny , Kfm . v . Jsny . Schrater , Kfm . v . Göppingen .
Bär , Kaufm . » . Weinheim . Heilenbcck, Kaufm . von
Heiligenhau «. Albert , Kfm . v. München . Stelzcnmüllcr
u . Schock , Kfl . ». Mainz . Wille , Kaufm . v . Bielefeld .
Walter , Kfm . v . Mannheim .

Goldener Adler . Heilmann , Kaufm . v. Hanau .
HimmelSbach , Kfm . von Seelbach . Leonhardt , Kaufm .
v . Mainz . Cvrrel , Kaufm . von Godramstein . Umbauer ,
Gärtner v. Knielingen . Ster » , Kaufm . v. Mannheim .
Huber , Kaufm . v . Ober -Säckingcn .

Goldener Karpfen . Hoggerst, Bautechniker von
Ortenberg . Ecker , Kaufm . v . Worms . Riß , Kfm . von
Enkenbach. Wüterle , Lchramtsprakt . v . Ebcrbach . Gute¬
kunst, Baumstr . « . Basel . Nicola , Tech» . v . Villingen .
Leon, Maler ». Renchen. Wüst u . Ambo « , Techniker v .
Frciburg .

Goldener Ochsen . Schneider , Kaufm . v . Zürich.
Metzger , Kaufm . von Landau . Gräver , Kaufm . von
Stuttgart .

Goldene Traube . WoKmann, Ing ., Frau Heß
und I . Heß , Händler v. Stuttgart . Frau Dubsch,
Pri ». » . Bochum . Simon , Kfm . v. Mainz . Schlatt » ,
Kaufm . m. Frau von Waldshut . Baumeister u . Herr¬
mann , Händl . v . Hattenleiheim . Berg , Kaufm . m . Fam .
r>. Rheinheim . Wüst , Polier v . Kandern . Scholz , Ing .
v. Zürich . Griebel » , Maler r . Freiburg . Jakoby ,
Techn . m . Frau « . Konstanz . Aldinger , Holzhdl . von
Schwann . Keller , Schreinermstr . v. Hausen .

Grüner Hof . Schmidt , Amtsrichter v . Weinheim .
Jeremias , Kfm . v. Musbach . Salzmann , Kfm . ». Eß
lingen . Henning , Kfm . v . Sonthofen . Bau » , Kfm . v .

Stuttgart . Willcnbacher , Kfm . v . Kaiserslautern . Frl .
Schnaibel , Priv . v. London. Frau Nachtwch, Prtv . von
Halle . Blümner , Prof . m. Frau v . Zürich . Forchhcimer,
Kfm . ». Nürnberg . Ladenburg » , Kfm . v . Ulm . Rusch,
Reallehr » v. Eppingcn . Ab»cr, Köhler , Beyer » . Pfeffer¬
korn, Kfl . » . Frankfurt . Quentin , Kfm . v. Halle . Meh¬
ring , Stud . v . Genf . Hille , Kfm . v . Eaffcl . Schilke,
Kfm . v . Pasing . Hohmann , Kfm . v . Leipzig. Strienz ,
Kfm . v. Stuttgart . Steiner , Kfm . v. Darmstadt . Betz,
Kfm . » . Nagold . Eichler , Inge » , m. Frau v. Ludwigs¬
hafen. Wcrtheim , Kfm . v . Berlin . Graffau , Kfm . v.
Hamburg . Winter » , Kfm . v. Lahr .

Hotel Germania . Buhl , Brauereibes . m. Frau
v. Pitisburg . Munzing » , Ingen , m . Frau v, Chur .
1>r . Kromschrvder, Archit. m . Frau v. Cöln . Zlingcn ,
Fabr . v . Aachen. Heimerding » , Brauereibes . m . Sohn
v. Arcuek. Fontaine , Brauereibes . » . Orleans . Hornung ,
Brauereibes , v . Chartres . Meyer , Großhdl . » . Hamburg .
Schulz , Kunstschlosser, u. Fricdländer , Fabr . v . Berlin .
Frl . Scheiblcr m . Bcgl . v . Wiesbaden . Merton , Gutsbes .
v . RittnorhauS . Mart , Privat , v . Stuttgart . Stoffelt ,
Kfm . v. Düsseldorf . Feldmann , Kfm . v . Crrfeld . Fanto ,
Kfm . v . Holte«. Schrenk , Prokurist »1 München .

Hotel Grosse . Forschner, Privat, v . Heidelberg.
Hellmann u Dotin , Kfl . » . Paris . Rosenmei » , Kfm .
v . Kiel . Cartsburg , Kfm . v . Cöln . Schnetz» , Kfm . v .
Kempten . Eisner , Grunebaum , Spieß , Ivel , Pohl ,
Berger u . Ruoff , Kauft, , u . Neumann , Dir . v . Berlin .
Brunisch , Sartorio , Hirsch, Löst » , Meyer u . Kaufmann ,
Kfl ., u . Steinhäuser , Prof . v. Frankfurt . Weber , Ober¬
bürgermeister v. Konstanz . Nicht» , Fabr . , und Neck» ,
Kfm . » . Leipzig. Plenk , Kfm . v. Mainz , » r . Sichert ,
Fabr .-Dir . m . Frau v. Harb . Dewitz , Fabr .-Dir . mit
Fraü v . Kandern . Hochberger u . Gran » , Kfl . » , Stutt¬
gart . Prupel , Prtv . v , Wanfried . Haügarten , Priv . v .
New-Uork. Locheisen , Kfm . v , Raiiatt . Pick, Kaufm . ».
Crefeld . Nagel , Kaufm . v . Hamburg . Küstner , Kfm .
v . Hanau . Menkoff , Kaufm . v . Herford . Machwirth ,
Kaufm . v . Düsseldorf . Rehbach , Major m . Fam . von
Straßburg . Schwöb , Kfm . v. Chaur -de fond«. Daneel ,
Kaufm . v. London. Altmann , Kfm . v . Breslau . Frau
Pfarrer Crone m . Sohn v. Freiburg . Lieber, Kfm . v .
Mannheim . Melsbach , Fabr . v . Lobernheim . Schild ,
Kfm . v . Dresden . Schmidt , Fabr . v . Bremen . Abcgg,
Fabr . «. Zürich . Neumayer , Kfm . v . Chemnitz . Herz ,
Kfm . von Saarburg .

Hotel Leicht . Becker, Kfm . m. Frau v. Franks,«
Fürner , Kfm . » . Neuß . Blaser , Kaufm . v . WieSbade,Peitz, Kfm . v . Frciburg . Hudele , Kaufm . v . '

Nsicchsty,
'

Teufel , Kaufm . v . Villingen . Ardt u . Grube , Kfl. v,,
'

Kreuznach . Huber , Kfm . v. Cannstatt . Gakenheiinx.
Kfm . v . Pforzheim . '

Hotel Lio « . Bach» » , Herz «. Schäffler , Kfl. i
Frankfurt . Tanvfsky , Kfm . v . Berlin . Morgenroch , Kf^» . Ernsbach . Berney , Kfm v. Mannheim . Weil , Kfn,v. Reichshofen . WachSn» , Kfm . « . Landshut .

Hotel Lutz. Frey, Fabr ., u . Sander, Kaufm. «, !
Darmstadt . Hennes , Kfm . v . Rittenhausen . Mamiachj
Kfm . v . London. Scholle , Kaufm . v . Herford . Rem«!
Hardt, Kaufm . v . Heilbronn . Frey , Ingen , v . Olten
Blum , Kfm . v . Kaiserslautern . Koch, Kfm . » . Konstant
Heuberger , Kaufm . v . Reutlingen . Rombach , Prok . von
Straßburg . Bernstein , Kfm . » . Cöln . Wicnen , Kfm . «. !
M .-Gladbach . PlaSkämper , Kfm . v . Rheine .

Hotel Rational . Renz, Kaufm . v . Augsburg . ,
Zeroni , Kfm . v . London. Ostenhelm » , Kfm . v . Wcißen -
fcls . Müller , Kfm . v . Straßburg . Winkln , Kfm . r.Barmen . Frank , Kfm . , u . Gerbend , Ingen , v . Berlin.
Kohn , Kfm . v . Waldenburg . Treuste , Steinbruchbes . ».
Kürnbach . Kaspar , Kfm . v . Mainz . Hirschbach, Kfm.
v . Frankfurt . Lintel, Kfm . v . Worms . Weil , Kfm . «,
Sulzburg . Asal , Kfm . v. Lörrach. Westkott, Kfm . ».Barmen .

Israelitische Gemeinde .
Freitag , den 4 . Nov . :
SamSlag , den 5 . No » .

An Werktagen :

AbcndgotteSdienst 5
Morgengottcsdienst >
Schrifterklärung s

"

Jugendgottesdienst 3
Labbath -Ausaang 5^"
Morgengottcsdienst 7
AbendgottcSdienst 4^

Israelitische Religionsgesellschaft .
Freitag , den 4 . Nov . :
SamSlag , den 5 . Nov .:

An Werktagen :

Sadbath -Aufang
MorgengoNcSdienst
Schülergottesdienst
NachmittagSgoNeS-

dicnst
Sabbath -AuSgang
MorgenavttcSdicnst
NachmittagSgotteS -

dienst
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Durchschnittliche Miarkt- und Ladenpreise für die Woche vom 22 . Oktober bis 29 . Oktober 1904 .
(Mitgcteilt vom Großh . Statistischen Landesamt .)
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Singen . . . 18.70 —.— — 14 .72 6 .- 4.606 .—! Villingen . . 5.40 36 32 27 30 132 132 132 150 140 140195 160 L00 78 16 40 38 55 M
Meßkirch . . . 18.02

j 14.53 5.60,3.60>ö .50j , Waldshut . . 5.— 40 30 27 32 150 150 120 150 1̂50 150 200 160 190 90 18 40 40 so 22
Psullendorf . 18.54 17.74 14.— 16.33 , 14.48 — 4.- 6.25 >! Breisach . . . 5.— 40 30 26 30 150 140 120 150 160 130480 170 220 80 16 4242 21
Stockach . . . 18. - 17.74 !, —.— , 13 .97 4.25 3.25 5 .80, ! Etteicheim . . 6 — 34 22 24 26 152 152 152 160 132 140200 160 190 80 11 40 40 60 Ä
Ucberlingen . . 18.48 !! 18.11 ! 14.35 4.— 2 .60 5 .— ! ! Freiburg . . . 5 .70 42 32 25 z 26 156 148 120 160 160 160 200 180 200 80 18 4040 50 2L
Markdors . . —.— ! 14.50 3.202 .6G — ! Lörrach . . . 6.- 36 27 447 150 140 110 160 150 150 210 140 210 80 20 3636 50 -20
Villingen . . 18.10 18.70 16.60 ! 14.84 — 4 .40-4 .60 Müllheim . . 5 .40 40 26 25 32 150 150 — 160 150 140 200 160 190 IM 18 3644 44 20
Bonndors . - .- ! — -— l — — l — 3MS .— Kehl . . . . 6.— 44 40 27 32 148 144 130 160 170 140 200 160 230 100 16 4040 60 20
Kcnzingcn . . 18.40 ! — 15 .72 !, 14.88 — — Lahr . . . . 7.50 32 26 24 29 160 152 142 160 149 148 200 170 205 80 20 32 36 50 18
Frciburg . . . 19.50 ! l5 .— 16.— 16.- 4 .75 3.60 6 .- Offenburg . . 7.70 40 26 267 — 152 140 130 150 140 140 200 160 210 90 22 3^ 32 36 20
Staufen . . . 19.25 16.- 16.— 5.— 4.- 4 .40 , Baden . . . 4.50 50 44 32 35 165 155 115 170 150 155 200 180 230 90 18 40M 60 22Kandern . . . 19.50 ! ^ _ i — 4 .50 3 .80 '!4.50 Rastatt . . . 4 .34 40 26 35 144 136 110 150 140 140 210 160 220 100 17 40 40 54 20
Müllheim . 20 .— 16.50 j! 16.— , 16. - — 4 .8« .—! Bruchsal . . . 5.— 36 26 26 ,28 156 152 — 172 160 144 180 t80 260 90 18 36 32 40 20
Kehl*) . . . 17.50 18.50 , 14.50 14.67 !15.63 5 .404 .40^ .50 Turlach . . . 6 - 40 30 26 40 152 140 100 152 140 140 220 180 240 80 17 38 42 50 20
Lahr . . . - —.- , —.- 4.854 .55!5.20l Ettlingen . . 6.- 36 32 25 30 144 140 — 140 140 140 200 IM 230 85 20 45 ?40 50 22
Ossenbnrg . 18.40 15 .25 !! 17.— 16.13 5.603 .W46 .20 Karlsruhe . . 6 — 40 34 28 , 37 , 144 136 106 156 130 144 240 180 220 60 18 3636,40 20
Wolfack , . . ! 16 .50 161- 5 16. - 5.80 - tz .40 Pforzheim . . 5.40 32 30 20 23 152 141 — 152 144 144 230 160 230 70 20 34 !38 45 20
Rastatt . . 18.75 — l 14.75 17.25 , 14.90 3 .90 — 5.70- ! Mannheim . . 8.50 40 32 24 27 150145 180 IW 150 140 200 120 240 70 20 3636 50 A
Bruchsal*) . 18.38 « 18.13 II14.75 16.75 ! 15.25 4.10 2.906 .10 ! Schwetzingen . 6. - 40 30 25 25 14C140 110 IM 140 140 180 180 280 IM 20 3636 48 22
Lurlach *) . 18.50 18.25 14.75 17.50 '! 14.50 4 - 3.50 6.- , Heidelberg . . 640 40 34 25 28 148 144 — IM 152 IM 190 160 210 70 20 3t- !36 60
Karlsruhe *) 18.69 18.48 14.72 16.64 , 14.94 4.40 - 1̂ .- ! Mosbach . . 6.- 34 28 22 26 — 140 — 152 — 140 200 180 225 80 16 4040 50 23
Mannheim *) 19.— 18.50 « 14.92 17.88 ! 15.- 4.50 3.805 .50 ! Wertstem . . 6.— 28 22 22 24 — 150 100 150 120 130 200 150 200 80 lL 2824 25 20
Heidelberg*) 19.50 18.— 14.— 16.50 5.— 4.- ,6.50 j
Boxberg*) . 17.— 17.20 16 .- 16.10 « 14.- 4.40 8.20,5.60 !I
Mosbach *) . - .- - ' , _ —
"üenheim *) . - 18 — 17.— 12.50 !, 15.— 13.25 5 . — 4.- !6.50

Druck und Verlag der C hr . F r . Mü II » '
scheu Hofbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Ni eget in Karlsruhe .
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